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Drucksachen-Nr.:

Einreicher: Der Oberburgermeister

Verantwortlich fiir die Umsetzung: Burgermeisterin und Beigeordnete fur Finanzen

Peraungsiolge Status | Termin Fir | Gegen |Enthaltung | Bestatigung
Stadtrat offentlich | 27012016
Titel:

Bestellung eines Vertreters der Beschaftigen und dessen Stellvertreters fur den
Betriebsausschuss des Anhaltischen Theaters Dessau

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat bestellt aufgrund der Vorschlagsliste des Personalrates des
Anhaltischen Theaters Dessau als Vertreter der Beschaftigten
Herrn Karsten Kuhne
und als dessen Stellvertreterin

Frau Aline Vannuys

in den Betriebsausschuss des Anhaltischen Theaters.

Gesetzliche Grundlagen:

Bereits gefasste und/oder zu dndernde Beschlisse:

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:

Hinweise zur Verdffentlichung:

Relevanz mit Leitbild

Handlungsfeld Ziel-Nummer

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und ]
Wissenschaft

Kultur, Freizeit und Sport

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr

I

Handel und Versorgung
Landschaft und Umwelt
Soziales Miteinander
| Vorlage nicht leitbildrelevant [ X |

BV/389/2015/11



Begriindung: siehe Anlage 1

FUr den Oberburgermeister:

Sabrina NuRbeck
Burgermeisterin und
Beigeordnete fur Finanzen

beschlossen im Stadtrat am:

Lothar Ehm Frank Hoffmann  Angelika Storz
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter
Anlage 1:

Nach § 8 Abs. 2 und 3 des Gesetzes Uber kommunale Eigenbetriebe des Landes
Sachsen-Anhalt sowie der Betriebssatzung fir das Anhaltische Theater Dessau
gehort dem Theaterausschuss eine bei dem Eigenbetrieb beschaftigte Person an,
die vom Stadtrat bestellt wird. Gleichzeitig wird auch eine Vertretung bestellt.

Die Bestellung erfolgt aufgrund eines Vorschlags der Personalvertretung des
Eigenbetriebes.

Danach ubernimmt Herr Karsten Klhne, bisher  stellvertretender
Beschaftigtenvertreter, die Funktion des ordentlichen Vertreters der Beschaftigten
und Frau Aline Vannuys Ubernimmt die Funktion der Stellvertreterin.

Dem Wunsch des Personalrates sollte Rechnung getragen werden.

BV/389/2015/11



	FLD_VONAME
	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Text7
	Text2
	Text6
	Text4
	Text1
	Text3
	Text5
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Beschluß
	Anlage

